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158. Sonntag, den 10 . Juli 1881. VII. Jahrgang.

Tagesübersicht .
Berlin , 8 . Juli . Wie aus Koblenz berichtet wird ,

vertauschte gestern Ihre Majestät die Kaiserin auf einige
Stunden das Bett mit einem Rollstuhl und konnte so
das Krankenzimmer kurze Zeit verlassen . Schlaf und

Appetit sind besser , überhaupt schreitet die Rekonvalesccnz
erfreulich fort .

Die „ Nationallib . Korrespondenz " äußert sich über
den Charakter der Wahlbewegung in Folgendem : „ Als ein

hervorstechender Charakterzug der gegenwärtigen Wahlbe .
wegung läßt sich schon jetzt eine ungewöhnlich starke Zer¬
splitterung der Stimmen erkennen . Die Versuche , zu
einem festeren Zusammenschluß verwandter Politischer
Richtungen oder zu allgemein gültigen Wahlcompromissen
zu gelangen , sind fast allenthalben gescheitert . Social¬
demokraten , Demokraten , Fortschritt , Secession , National¬
liberale , Freiconservative , Conservative , Cenlrum u . s . w .
gehen fast überall selbstständig vor und stellen ihre eigenen
Kandidaten auf , wo sie irgend eine Aussicht haben .
Wahlkreise , wo sich schon jetzt 5 bis 6 Candidaten gegen¬
überstehen , sind gar keine Sellenheit ; solche mit nur 2
Caadivaturen werden nich ! häufig sein ; Wahlkreise , wie es
deren früher genug gab , wo - ur ein Bewerber in Frage
kommt , existircn jetzt nirgends . Die Stichwahl wird dies¬
mal eine ganz hervorragende Rolle spielen ; eS ist mit
Sicherheit anzunehmen , daß diejenigen Wahlkreise , in denen
die Entscheidung gleich beim ersten Wahlgange erfolgt , die
Minderzahl bilden werden .

Wie verlautet , wird im Reichsamte des Innern eine

Vorlage über Einsitzung von Gewerbekammern , die sich
im Ganzen den in Baiern bestehenden anschließen würden ,
vorbereitet .

Wie der „ Volks -Zeitung " mitgetheilt wird , sind vo¬
rigen Sonnabend viele Frauen der Ausgewiesenen mit

ihren Kindern vor das Leipziger Rathhaus gezogen und
haben dem Bürgermeister dos Wohlergehen der vaterlosen
Kinder anvertraut . De - Herr Bürgermeister habe allerlei

gut gemeinte Versprechungen gegeben . Nichtsdestoweniger
seien die Sammlungen für die Ausgewiesenen auf Grund
des Socialistengesetzes , die Sammlungen für die Familien
der Ausgewiesenen , welche das Socialistengesetz erlaubt ,
auf Grund der sächsischen Collectenordnung von den Leip¬
ziger Behörden verboten .

Die feierliche Ueberreichung des Ehrenbürgerbricfes
an Schliemann durch v. Forckenbeck und den Stadtver¬
ordnetenvorsteher Straßmann hat heute Mittag in Schlie -
mann 's Wohnung unter ehrenden Ansprachen stattgefunden .

Der Bundesrath ertheilte am 7 . dem Gesetzentwürfe

7) Aus zwei Erdthcileu.
Roman von Theodor Küster .

(For ' setzung .)

3 .

Nachdem Graf Edmund von Ebcrstcin den Banquier
Hübner verlassen , erschien ihm , was er soeben erlebt , wie ein
böser Traum . Hastig stieg er in das elegante Coupe , welches
ihn vor dem Hause des Finanzmannes erwartete .

„ Nach Hause ! " rief er kurz seinem Kutscher zu , der ver¬
wundert um sich blickte und im Stillen wohl Betrachtungen
anstcllen mochte über die sonderbar veränderlichen Launen vor¬
nehmer Herren , denn vor der Abfahrt von Schloß Eberstein
hatte der Graf ihm eine Anzahl von Adressen genannt , nach
denen er ihn vor der Rückkehr zu fahren habe , und die des
Banquicrs Hübner war die erste gewesen . Und nun hieß es
kurz : „ Nach Hause ! " — —

Graf Edmund fühlte , daß er in diesem Augenblick keinem
redlich denkenden Menschen frei in ' s Auge blicken könne, er
wollte deshalb mit sich allein bleiben und sich mit den unlieb¬
samen Gedanken , die ihn bestürmten , abzufinden suchen. —

Schloß Eberstein lag etwa zwei Stunden von der Haupt¬
stadt entfernt , malerisch - schön in herrlicher Umgebung ; der
Weg dahin führte durch ein theils wildromantisches , thcils
überaus liebliches Thal , zwischen hohen , waldgekrönten Bergen
hin , an jähen Felsengebilden vorüber , während stets zur Seite
der vorzüglichen Landstraße ein wilder Gicßbach in den oft
wunderlichsten Cascade » dahin stürmte . Bei jeder Biegung
des sich vielfach schlängelnden Weges trat dem Wanderer ein
neues , anders gestaltetes Landschaftsbild entgegen , und cs
schien, als habe die Natur all ' ihre Kräfte aufgeboten , um
ihre Schönheiten in diesem Thal zu vereinigen : würzigen
Waldcsduft , kühle Schatten , Ruhe und Einsamkeit . Und je
tiefer man eindrang in diese Solitudc , je höher man — im¬
mer neben dem reißenden Gebirgswasser her — Hinaufstieg ,

wegen des Reichsbeitrags zu den Kosten des Zollanschlusses
Hamburgs seine Zustimmung und beschloß die Einsetzung
einer aus je einen Vertreter des Reichs , Pr . ußens ,
Bayerns , Sachsens und zwei Vertretern Hamburgs be¬
stehenden VollzugScommission behufs Ausarbeitung der
Zollregulative . Der Ausschußantrag wegen des Zollan¬
schlusses der Unterelbc wird angenommen und Preußen um
Vorschläge wegen Ausführung ersucht . Der Zeistmnkt
des Zollanschluffes ist unbestimmt gelassen .

Im Bureau des Reichstages w -rden gegenwärtig die
Bescheide auf die nahezu 4000 Petitionen ausgefertigt ,
von denen der größere Theil , etwa 2700 , unerledigt ge¬
blieben ist, in welchem Fall der betreffende Bescheid lautet :
Wegen des Schlusses der Session unerledigt geblieben .
In recht erfreulich zahlreichen Fällen lautet die Antwort :
„ Der Reichstag hat in der Plenarsitzung vom . . . den
Beschluß gefaßt : die von Ew . Wohlgeboren ä . Z . einge¬
reichte Petition um Ablehnung des Gesetz - Entwurfs , be-
treffend rc. durch die Ablehnung des Gesetzentwurfs
für erledigt zu erklären . Dies wird Ew . Wohlgeboren zur
K - nntni '

nahme unter Rücksendung der bezeichnelen Petition
ergebenst mitgeth - ilt .

"

Der Unterstaatsseceetär im Ministerium des Innern ,
Herr Starke , in dessen Befinden sich bereits wieder
Symptome der Besierung zu zeigen begannen , ist seiner
Krankheit leider gestern , Donnerstag , Abend erlegen . Es
ist dies der zweite Todesfall in jenem Reffort im Verlaus
weniger Wochen ; meldete doch der Telegraph vor Kurzem
erst aus Mentone den Heimgang des Geh . Raths Ribbeck .
Herr Starke hinterläßt den Ruf eines milden und wohl¬
wollenden Beamten , der bei strengkonservativer Grund¬
richtung sich auf seinem hoben Posten doch nicht als Partei¬
vertreter ansah , sondern seine Aufgabe darein setzte , in
objectiver Vermittelung der liberalen und konservativen
Anliegen dis Staatswohl selber zu fördern . Selbstver¬
ständlich eröffnet sein Tod das Gebiet reicher Konjekturen
bezüglich des Nachfolgers ; mehrfach wird Herr v . Schlieck -
mann als neuer UnterstaatSsecretär bezeichnet ; man wird
indessen in jedem Falle gut Ihun , an der Voraussetzung
festzuhalten , daß die so Plötzlich aufgetauchle Personenfrage
nicht ilosirt , sondern im Zusammenhänge mit den übrigen
schon zu lange schwebenden Fragen gleichen Charakters
erledigt werden dürfte . Die bezüglichen Neuernennungen
sind binnen Kurzem zu erwarten .

Die Gefahr für das Leben des nordamerikanischen
Präsidenten wird durch ungewöhnliche Hitze gesteigert ;
man befürchtet eine Bauchfell - Entzündung . Ameukanische
Blätter stimmen darin üb . rein , daß weder politische noch

um so wechsclvoller , großartiger gestaltete sich die pittoreske
Scenerie . Sich immer mehr erweiternd , lief endlich das Thal
in einer Hochebene aus , die ihrerseits wieder von fernen Höhen
begrenzt ward und in deren Mitte Schloß Eberstein malerisch
dalag mit seinem großen , alten , baumreichen Park und einem

Hochwald -Hintergrund , welcher von jeher der Stolz des alten ,
reichen Geschlechts gewesen . Prachtvolle , üppige Fluren , reich¬
bestandene Getreidefelder und fette Wiesen umfäumten im

klebrigen die stolze, großartige Besitzung , welche an sich nur
einen verhältnißmäßig kleinen Theil des überaus reichen Eber -

stein' schen Majorats — des ansehnlichsten im Lande — bildete
und dessen Grundeigcnthnm sich ausdehnte „ so weit das

Auge reichte " .
Von all ' diesen landschaftlichen Schönheiten hatte Graf

Edmund Nichts gesehen, war ihm doch Alles ein gewohnter
und darum kaum mehr empfundener Anblick ; als er jedoch
das Schloß mit seiner reizende » Umgebung vor sich sah, fuhr
er ans seinem Grübeln .

Es war ein großartig -reicher Besitz — dieses Eberstein ' -

sche Majorat — und er, Graf Edmund , der viclbcneidete
Herr desselben. Und das war ja noch nicht Alles : außer
Schloß Eberstein mil der dazu gehörigen großen Domainc
umfaßte das Majorat noch mindestens zehn ansehnliche Ritter¬
güter mit fast ebenso vielen fürstlich eingerichteten Schlössern ,
und alle diese Besitzungen lagen in der fruchtbarsten , ergiebig¬
sten Gegend . Sie brachte » dem Majoratsherrn eine wahrhaft
fürstliche Revenue ein , wie das der Banquier Hübner sehr
wohl wußte , und diese Revenue mußte sich wenigstens ver¬
doppeln , vielleicht verdreifachen , wenn die Bewirthschaftung
der Güter , bisher nach dem alten Schlendrian erfolgt , durch
Anwendung neuerer Culturmethoden wesentlich gehoben wurde
und ganz andere Erträge dann abwerfen mußte . Auf alle
Fälle konnte der Majoratshcrr von den Erträgen leben wo
und wie er wollte , ja er war in der That — selbst wäre er
ein toller Verschwender gewesen — kaum im Stande , dieselben
zu verbrauchen .

Wie anders hatten sich für Graf Edmund die drei Jahre

persönliche Motive den Mordversuch veranlaßt hätten ; doch
liegt ein Theil der Schuld an dem amerikanischen Partei -
Wesen, da Guiteau ein enttäuschter Stellenjäger und die
Stellenjagd ein wunder Punkt in der Staatseinrichtung
ist . Südstaatliche Blätter bekunden ihre Freude darüber ,
daß der Verbrecher ein Stalwart (Anhänger GrantS ) und
nicht ein Südstaatler war , weil sonst die Stalwart « ein
Rachegeschrei gegen den Süden erhoben hätten . Guiteau
verhält sich ruhig : als er eine falsche Nachricht von dem
Tode GarfieldS hörte , sagte er : Das ist gut , ich bin zu¬
frieden . Präsident Garfield trägt übrigens seine schweren
Leiden mit großer Standhaftigkeit . Als einer seiner Söhne
an seinem Bette schluchzte , sagte der Präsident : „Beun¬
ruhige dich nicht , Jemmh , daS Oberstübchen ist in Ord¬
nung ; nur der Rumpf ist ein wenig beschädigt .

" Als alle
Symptome eine baldige Auflösung andeuteten , fragte der
Präsident Dr . Bliß , wie die Aussichten wären . Er sagte :
„ Sind dieselben schlecht, Doctor ? Fürchten Sie sich nicht.
Sagen Sie es mir freimüthig . Ich bin auf da « Schlimmste
gefaßt .

"
„ Herr Präsident " — erwiderte Dr . Bliß —

„ Ihr Zustand ist äußerst kritisch ; ich glaube , Sic können
nicht viele Stunden mehr leben ." „ Gottes Wille geschehe ,
Doctor " — entgegnete der Verwundete — „ ich bin bereit ,
zu sterben , wenn meine Zeit gekommen ist .

"

Marine .
* Wilhelmshaven , 9 . Juli . S . M . Kanonenboot

„ Drache " verholte von der Kohlcnbrücke nach der Werft .
Postsendungen rc. für S . M . Corvette „ Luise " (Schiffs -

jungenschulschiff ) sind wie folgt zu dirigiren : bi- zum
17 . d. MtS . nach Kiel ; vom 18 . d MtS . bis 5 . August
cr . nach Plymouth ( England ), vom 6 . bis 24 . August cr.
nach Madeira , vom 24 . August cr . Nachmittags bi - 7 .
September cr . nach Porto Grande — St . Vincent , Cap
VerdS — , vom 8 . September bis 18 . Oktober cr . nach
Bahia — Brasilien — , vom 18 . October cr. Nachmittags
bis 4 . November cr . nach Georgetown ( Demerara —
Guyana ), vom 5 . bis 15 . November cr . nach Barbadös
( Westindien ), vom 16 . November cr . bis 16 . Dezember cr.
nach Kingstown — St . Vincent , Westindien — , vom 17 .
bis 19 . Dezember cr . nach Port of Spain — Trinidad ,
Westindien — , vom 20 . Dezember cr . bis 4 . Januar 1882
nach La Guayra — Venezuela — , vom 5 . bis 8 . Januar
1882 nach Puerto Cabello — Venezuela — , vom 8 . Januar
bis 8 . Februar 1882 nach Curacao , vom 8 . Februar bi«
23 . Februar 1882 nach Sabanilla — Columbien _
vom 24 . bis 28 Februar 1882 nach Kingston — Jamaica

'

vom I . bis 31 . März 1882 nach Havanna , vom I . April

gestaltet , während deren er nun als unumschränkter Herr auf
Schloß Eberftein waltete , gegen die Zeit , welche diesem plötz¬
lichen und ungeahnten Wechsel hervorgegangen war ! — Schwer
allerdings lag es ihm jetzt auf der Seele , daß er nun nicht
mehr so frei , so ruhig und sorglos sich im Besitz des immensen
Reichthums wußte ; daß er die beiden Kinder seines Oheims
aus ihrem rechtsmäßigen Erbe vertrieben , das hatte ihn bis¬
her nie gedrückt . Er hatte Trost gefunden in dem Gedanken
daß der verstorbene Majoratshcrr , sein Oheim und Erna 's
und Alexander 's Vater , selbst wohl seine beiden Kinder nicht
als erbberechtigt betrachtet haben mußte , sonst würde er doch
seine Vermählung mit deren Mutter — wer diese gewesen sein
mochte — öffentlich und gesetzlich als eine legitime hingestellt
haben . Diese Frau stammte aus Afrika , war möglicherweise
eine Sklavin gewesen und hatte wahrscheinlich nie die Ehre
beansprucht , des Grafen Gemahlin zu sein oder zu werden
Die Kinder hatte der verstorbene Graf wohl geliebt —
und wäre er nicht so unerwartet , so plötzlich gestorben, so

'

würde er auch wohl für deren Zukunft Sorge getragen haben
Allein das Majorat , den stolzen , reichen Familiensitz —.
hatte der Verewigte entschieden für ihn , für den Grafen Ed¬
mund rcservirt und bestimmt gehabt . — —

So hatte Graf Edmund bis heute gedacht . —
Jetzt allerdings waren seine Gedanken andere . —
Er hatte seinen verwandtschaftlichen und moralischem

Verpflichtungen vollständig zu genügen geglaubt , indem er den
Verstoßenen emc seiner Ansicht nach sehr anständige Summe
angewiesen , die er als den jetzigen Verhältnissen entsprechend
erachtete .

^

Nun kehrte cr schuldbeladen zurück auf das Schloß , das
ihm — nach den ihm durch Carl Hübner vorgelegten Beweise
— rechtlich nicht mehr gehörte , das er den rechmäßigen Erben
entzogen hatte . — Was ihn am meisten drückte, war , daß er
nicht allein der Hüter dieses Geheimnisses sei, daß noch ein
Anderer darum wußte - und dieser Andere eben grade der
Banquier war .

(Fortsetzung folgt . )



bis 1 . Mai 1882 nach Norfolk — Nordamerika — , vom
1 . Mai Nachmittags dis 19 . Mai 1882 nach Bermudas -

Inseln , vom 19 . Mai Nachmittags bis 5 . Juli 1882 nach
Halifax — Neu Schottland — , vom 5 . Juli Nachmittags
ab und bis auf Weiteres nach Plymouth (England ) .

Kiel, 8 . Juli . Seitens der Kaiserlichen Werft wurde
h ute mit dem Kanonenboot „ Albatroß " eine Probefahrt
gemacht .

— Prinz Wilhelm von Preußen trifft nächsten Montag
hier ein . Das englische Reserveg . schwader wird am Mitt¬
woch >m Kieler Hafen erwartet und bleibt daselbst bis

zum Sonntag .
— Der „ Reichsanzelg r "

veröffentlicht heute nach -
stebende Verleihungen von Auszeichnungen an Offiziere
und Mannschaften von der Besatzung S . M . S . „ Victoria " :
Der Königliche Krön , n Orden 3 . Klaffe mit Schwertern :
dem Commandanten , Corvetten - Capitain Valois ; der Rothe
Adler - Orden 4 Klasse mit Schwertern : dem ersten Offizier ,
CorvetternCapitain Schwarzlose ; der Königliche Kronen -
Orden 4 . Klasse mit Schwertern : dem Lieutenant zur See
Hüprden ; sowie das Militär - Ehrenzeichen 2 . Klasse : dem
Oder Bootsmannsmaaten Kröger , dem Bootsmannsmaaten
Verwieb , dem Ober - Matrofin Mohnke , dem Feuermeister
Jansen und dem Heizer Drucks . Bekanntlich hat die
„Victoria " die Expedition gegen die Nanakru - Neger an
der westafrikanischen Küste unternommen .

Lokales .
* Wilhelmshaven 9 . Juli . Der vermißte Hamburger

Passagierdampser „ Vandalia " ist am 7 . von den englischen
Schleppdampfern „ Conqueror

" und „ Expreß " 15 Seemeilen
von der Insel Lewis aufgefunden worden . (Die Insel
Lewis gehört zu der unter dem Namen Hebriden bekannten
Inselkette an der Westküste Schottlands . ) Die Schiffe be¬
fanden sich am 8 . auf dem Wege nach dem Clvdebusen
daselbst . Passagiere und Mannschaft auf der „ Vandalia "

sind alle wohl . Der deutsche Aviso „ Falke " dürfte sich
nun bereits auf dem Rückwege nach hier befinden .

* Wilhelmshaven, 9 . Juli . Mit heute sind unsere
Schulen auf drei Wochen Sommer - Ferienzeit geschl ssen
worden .

* Wilhelmshaven, 9 . Juli . Wie uns aus Aurich
mitgetheilt wird , soll am Sonntag , den 17 . Juli , Abends
in unserer Stadt eine Versammlung von Anhängern der
Fortschrittsparti abgehalten werden . Anderselben wird ein
Fortschrittsredner aus Hamburg Theil nehmen , um einen
Vortrag zu halten .

Wilhelmshaven. Hat der Privatklageberechtigte bei
dem Staatsanwalt Strafantrag gestellt , dieser aber die
Verfolgung abgelehnt , so läuft für die Erhebung der Prb
vatklage nicht die Frist von drei Monaten , sondern es ist
die Privatkloge während der ganzen Verjährungszeit zu
lässig . (2 . Strafsenat . 4 . März 1881 . ) _

Aus der Umgegend und der Provinz .
Schaar , 8 . Juli . Bei Ankündigung der Verlegung

deS Schaarer Marktes in Nr . 153 d. Bl . hat sich ein
Fehler eingeschlichen . Derselbe wird nicht am 28 . und
29 . Juli , sondern am 28 . und 29 . August abgehalten
werden .

Oldenburg . 9 . Juli . Zur Feier des Geburtstages
Seiner Königlicyen Hoheit des GrotzherzogS prangte gestern
unsere Stadt in einem reichen Flaggenschmuck . Sämmt -
liche Kasernen waren mit Guirlanden , Fahnen und mili¬
tärischen Emblemen ausgeschmückt . Am Vorabend bereits
fand durch die Regimentscapellen und das Tambourcorps
unserer Garnison ein Zapfenstreich statt , dem eine große
Menschenmenge beiwohnte . Gestern früh erfolgte Reveille .
Im Casino fand Mittags ein Festessen statt , ebenso veran¬
stalteten die verschiedenen Officiercorps Diners . Die
Mannschaften haben in verschiedenen Lokalen ihre Ver¬
gnügungen abgehalten . Auch die Kriegervereine haben Fest¬
lichkeiten arrangirt . Wie alljährlich wurden die Schüler
der Volksschule im „ rothen Hause " auf Kosten Sr . Kgl .
Hoheit gespeist . Se . Kgl . Hoheit , Höchstwelcher auf kurze
Zeit in Frankreich und England gewesen , hält sich, wie
die „ Old . Ztg .

" hört , augenblicklich im Altenburgischen auf .
Oldenburg . Das Cloppenbnrger Kriegerfest scheint

nach den von dort hierher kommenden Nachrichten sehr
glänzend zu werden , wenigstens sprechen die Vorbereitungen
dafür . Die Eisendahndirection hat insoweit eine Fahrpreis¬
ermäßigung eintreten lassen , daß die Kriegervereinsmitglieder
für die Hin - und Rückreise vom 13 .— 25 . Juli gültige
Militärdillets erhalten . Zu bedauern ist nur , daß die
Züge so früh schon wieder (7 Uhr 27 Min . ) von Clop¬
penburg nach Oldenburg rc . abgehen , so daß die meisten
Besucher die Nachmittags - und Abendfestlichkeiten nicht mit
vollem Behagen werden mitmachen können . Vielleicht
finden sich aber so viele Theilnehmer , daß ein Extrazug
arrangirt werden kann und würde gewiß die großherzogl .
Eisenbahndircction billigen Wünschen sehr gern entgegen
kommen .

Jever, 6 . Juli . Zum gestrigen Viehmarkt waren auf-
gelrieben : 145 Stück Hornvieh , 128 Schafe und ca . 130
Schweine . Außer frühliedigem Vieh , welches gefragt und
ziemlich gut bezahlt wurde , blieb der Handel flau . Schafe ,
namentlich fette , fanden besseren Absatz bei guten Preisen ,
kette Schafe erzielten bis zu 40 M . Schweine behaupteten
wiederum Hobe Preise , mittelgroße ca . 40 — 50 M . , Ferkel
ca . 15 - 24 M . — Auf dem gestrigen Wochenmarkte wur¬
den bezahlt : für Kartoffeln pro Liter 10 Pf -, Schalerbsen
10 Pf . und Zuckererbsen 15 Pf . pro Pfund .

Golzwarden, 7 . Juli . Gestern schlug der Blitz in
das Haus deS Maurermeisters Weser in Sckmalenfleth .
In kurzer Zeit stand es in Hellen Flammen . Da es zu¬
nächst oben im Hause brannte , so wurde das Eingut fast
sämmtlich gerettet , das auch versichert war . Dem Maler
Weser , der mit im Hause wohnte , sind viele unversicherte s
Malersachen mit vernichtet — bei 700 M . im Werthe .

"

Auch unversicherte Sachen einiger Maurergesellen sind mit
verbrannt . Die Golzwarder Spritze war erst spät —
nach Ueberwindung einiger Hindernisse — zur Stelle ; es
lst daher als ein Glück zu bezeichnen , daß das abgebrannte
Haus isolirt stand . ^ m .)

Norderney , 8 . Juli . Die Zahl der hier eingetroffenen
Badegäste und Fremden beträgt bereits 967 .

Bremen, 8 . Juli . Der Reichsverein proclamirte
gestern Abend H . H . Meier als Candidrlen für den deut¬
schen Reichstag . Moste verliert die letzten Anhänger .

Bremen. Ein junger Lehramtscandidat wurde vor¬
gestern schwerverwundet ins Krankenhaus gebracht . Der¬
selbe hatte mit noch einem 17jährigen Jüngling einen Re¬
volver besehen . Durch Unvorsichtigkeit oder Unkenntniß
mit dem Mechanismus entlud sich die scharfgeladene Waffe .
Die Kugel fuhr dem Unglücklichen durch den Kopf . Trotz
der schweren Verwundung soll noch Hoffnung auf Rettung
vorhanden sein .

Bremerhaven, 7 . Juli Verschiedene heftige Gewitter
zogen gestern Nachmittag und am Abend über unsere Orte
und riefen unwillkürlich die Erinnerung an den vor Jahres¬
frist ( 16 . Juli ) in Folge eines Gewitters entstandenen
großen Schuppenbrand wach . Glücklicherweise ist diesmal
hier Schaden durch Blitzschlag nicht entstanden , dagegen
werden aus einer Reihe benachbarter Orte Brandfälle ge¬
meldet . In Bederkesa hat es zweimal eingeschlagen , das
eine Mal in eine daselbst belegeue Windmühle , die infolge
dessen in Flammen aufiing . In Alfstedt , Düring und
Ringstedt wurden mehrere Häuser und Scheunen in
Flammen gesetzt und brannten nieder . — In Apeln lei
Beverstedt ging , ebenfalls durch Blitzschlag entzündet , rin
Anwesen in Flammen auf . In der Nähe von Loxstedt
wurde ein Wohngebäude ein R ub der Flammen . Ob die
Reihe der Brandfälle damit erschöpft ist , war gestern Nach¬
mittag noch nicht abzusehcn . Dis Luft blieb auch heute
äußerst stürmisch und gewitterno , u . : d nahm die Temperatur
im Laufe des Tages noch bedeutend ab , so daß es heute
gegen Abend fast kalt zu nennen war .

Gerichtssaal .
* Wilhelmshaven, 9 . Juli . In der gestrigen Schöffen¬

gerichts - Sitzung kamen acht Strafsachen zur Aburtheilung .
Ais Vorsitzender fungnte Herr Amtsrichter Dirksen , als
Amtsanwalt Herr Polizeiinjpector v . Winterfeld . als Ge -
richisschreiber Herr Actuar Steimer und als Schöffin die
Herren I . Wacksrfuß von hier und Christ . Risch von
Neustadt - Gödens .

1 . Der Arbeiter Wilh . Bittermann aus Heppens hat
Ende April einem Handelsmann aus Westerstede ein Paar
gebrauchte Lederschuhe weggenommen , angeblich um sich
schadlos zu halten für eine uneinkassirbare Schuld . Das
Gericht nahm jedoch die Absicht rechtswidriger Zueignung
fremden Eigenthums an und verurtheilte dieserhatb den B .
nach dem Strafamrage des Amtsanwalts zu einem Tag
Gefängniß .

2 . Der wegen Bettelns schon zweimal vorbestrafte
Stellmacher Theodor Hakenholt aus dem Münsterland ist
hier abermals beim Betteln betroffen worden . Der
Strafantrag lautet auf 3 Wochen Haft nebst Uebcrweisung
an die Landespolizeibehörde , das Urtheil auf 14 Tags
nebst Uebcrweisung .

3 . Der Arbeiter L. Kreisch eck hier hat sich einer
Uebertretung des Z 370 al . 2 des Reichsstrafgesetzbuchs
schuldig gemacht , welcher mit Geldbuße Jeden bedroht ,
wer unbefugt Erde , Lehm , Sand rc . von öffentlichen oder
Privatwegen rc. wegnimmt , K . hatte zum Zwecke einer
selbstausgeführten Umpflasterung vor einem Hause sich
zwei Karren Sand vom Straßenbau hinter der „ Erholung "

geholt . Beantragt wurden 5 Mark , gerichtlich festgesetzt
3 Mark Geldbuße .

4 . In einer Anklagesachs wider den früheren Wichs¬
fabrikanten Theod . Werner faßte das Gericht Beschluß ,
die Verhandlung bis zum 12 . August auszusetzen , um zu
diesem Termin einen für die Ve - Handlung wichtigen Zeugm
vorzuladen .

5 . Der Huudemaulkorbzwang mag nicht nur von den
geplagten Vierfüßlern als eine große Last empfunden
werden , sondern auch von den Hundebesitzern wird er
sicherlich als eins Quelle steten Aergers und unliebsamer
Geldausgadeu aufgefaßi . Der Kaufmann N . Berg , welcher
gegen eine polizeiliche Strafverfügung wegen ein -r Maul -
korb - Contravention Berufung eingelegt , versichert vor Ge¬
richt , daß er schon oft feinen ihm weggefangenen Hund
mit dem ominösen Thalerstücke direkt vom Hundefänzer
eingelöst habe . Neuerdings aber sei sein Hund abermals
dem Hundefänger nur deshalb anheimgefallen , weil ein un¬
berufener Dritter ihm den Maulkorb abgenommen habe .
Durch das Verhör des als Zeuge erschienenen Maulkorb -
Attentäters wird diese Angabe bestätigt und B . deshalb
von der mit 4 M . Geldbuße belegten Maulkorb - Contra -
vention fre gesprochen , hingegen mit 1 M . Strafe belegt ,
weil dem Hund gleichzeitig dis Steuermarke gefehlt hat .

6 . Der Kaufmann Franz Evers hier hat Rekurs er¬
griffen gegen einen Strafbefehl über 100 Mark wegen
Schank - Contravention . Durch die Verhandlung ward un¬
widerleglich festgestellt , daß E ., welcher wohl die Concession
zum Kleinhandel mit Spirituosen , nicht aber zum Aus¬
schank, zum Genuß auf der Stelle aus Gläsern besitzt,
trotzdem gegen Bezahlung Spirituosen in Gläsern verab¬
reicht habe . Der Strafantrag des Amtsanwalts lautete
auf Beibehaltung der polizeilch festgesetzten Geldbuße . Das
Gericht ermäßigte jedoch dieselbe , da E. zum erstenmal sich
dieser Uebertretung schuldig gemacht , auf 50 M .

7 . Der Fuhrmann Joh . Jacob Redenius zu Kopper -
hörn hat vom 20 . Mai ab ca . 15 Fuhren auf dem Ter¬
rain der Hafenbaucommission aufgffchütteten Sand unbe¬
fugter Weise abgefahren . Der Antrag des Amtsanwalts
lautete auf 2 Tage Gefängniß ; das Gericht verurtheilte
indeß d - n R . nach Z 370 ul . 2 des Str . - G . - B . und zwar
zu 6 M . Gelvbnße cvent , 1 Tag Haft .

8 . Der wegen Thierquälerei und Mißhandlung seines
eigenen Vaters bereits vorbestrafte Kürschner Carl Schlöffet
aus Neustadtgödens wird heute beschuldigt und ist geständig ,
einer Dienstmagd ein Paar Ohrringe entwendet zu haben .
Eine der Ohrbommeln nahm der als Zeuge erschienene
Abraham S . dem jungen Menschen auf dessen Bitten ab
und gab ihm hierfür 10 Pf . und — ein Bütlerbrod ; den
zweiten Ohrring kaufte der Handelsmann T . für 25 Pf .

L - tztersr behauptet , daß die Ohrbommel » ur aus » Sero idetem Silber bestanden und einen erheblich höheren
- nicht gehabt habe . Antrag und Strafurthe - l lauten iw/ ?
! einstimmend auf 3 Tage Gefängniß .

Vermischtes .
- Eine Greisin von 110 Jahren . Miß Maaarew

Bailey ist unstreitig eine der ältesten Jungfrauen der We r
Sie hat am 8 . Januar d . I . ihr hunderlundzehntes Le¬
bensjahr vollendet und lebt heute noch soweit frisch
gesund , als man es mit 110 Jahren - ur immer fich kann
Miß Bailey woh t in der irischen Grafschaft Antrim , auf
einer Pachtung rächst Balligibert . Sie ist in demselben
Hause geboten , in dem sie heute noch lebt . Ihr Bruder
starb frühzeitig , ihre Schwestern verheiralheien sich
sie allem blieb ledig und fühtte seitststäudig dis Wrihschaf /
fort . Derzeit gönnt sich Miß Bailey allerdings dsi
des Alters , doch erfreut sie sich noch immer einer große »
leiblichen wie geistigen Rüstigkeit . Sie ist auch heme „ och
die Herrin ihres Hauses , die in Kleinigkeiten selbst Usi,
thut und im klebrigen den Haushalt auch noch selbM «^
leitet .

"

— Kiel , 7 . Juli . Das Gerippe des Walfische ,
welcher von der Bemannung des bei Rantum an der
Südvstseile von Sylt stationirten Zvllkrcuzers am 25 . Jum
getödtet wurde , hat Professor Dr . K . Möbius für das
hiesige zoologische Museum erworben . Professor Möbius
fand das Thier am 4 Juli schon vollständig abgespeckt .
Es lag südlich von Rantum bei Ebbe trocken . Die un¬
förmliche riesige Fleischmasss roch schon stark und war zu
weiteren Untersuchungen nicht mehr geeignet . Den äußern
Merkmalen nach ist es wahrscheinlich ein weibliches Indi¬
viduum eines Blausinnwals ( Lnlnsnoxteia Lidduiäü ,
O -rer^ ) . Sicher wird sich die Artangehörigkeit erst fkststellsn
lassen , wenn das Skelett in Kiel eingelroffen sein wird .
Der adgeschülte Speck wog 4000 Pfund .

— Dortmund , 2 . Juli . Ein entsetzlich roher Mord
ist hier verübt worden . Gestern Abend gegen 10 V2 Hr
war der Bahnarbeiter Ramhorst im Begriffe nach Hause zu
gehen , wobei ihn sein Weg an der Marienschule vorbeiführk .
In der Nähe dieser Schule standen vier junge Burschen , die
etwas laut waren . Ramhorst rief nun , wie erzählt wird , dm
Leuten zu , sie möchten doch ruhig sein . In demselben Augen¬
blicke stürzte eine der vier Personen hervor und versetzte ihm
ohne weiteres einen Stich in die Brust , sodaß er lautlos

zusammensank und sofort verschied . Der Stich hatte d»s

Herz getroffen . Der Thäter , eiy junger Bursche von 17

Jahren , soll bereits verhaftet sein .

Preis - Silberrräthsel .
(Nachdruck dieser Original - Rcithsel verboten .)

rn , si , Ii, ew , Araii , li , «in , 0 , ei , kn , ü , list , xsl , pom , du , vs , M,
0 , ok, ps , i, cksiir, ns , lisi brz -.

Nichtig geordnet , ergeben vorstehende 25 Sitte » 10 Wörter , deren
Anfangsbuchstaben , von oben nach unten gelesen den Namen einer
Insel , und die Endbuchstaben , von unten nach oben gelesen, den Name»
einer Blume angeben .

1 . Werk zur Gewinnung eines Bodenprodukts ; 2 . alte Stadt m
Italien , 3 . Säugelhierfamilie , 4 . unreife Frucht , 5 . geistliche Würde im
Orient , 6 einsilbiges Hauptwort , 7 . ein Rechtsverdreher , 8 . eine ArMS>
statte , 9 . Frucht eines Oelbaurns , 10 proußsiche Stadt .

Auflösung des Preis « Silbenräthsels in Nr . 150 dieses BlatteS :
Wilhelmshaven — Sondershansen .

Wales — Indigo — Leinen — Hand — Eidechse — Liter — Markus
— Sarah — Heraklea — Ackerbau — Varus — Elbe — Namm.

Es gingen 72 richtige Lösungen ein . Die Prämie fiel ans Marint«
Lazareth - Depot -Verwalter Richard Kirchberg hier .

Standesamtliche Nachrichten
der Stadt Wilhelmshaven vom 1 . bis incl . 7 . Juli .

Geboren : Ein Sohn dem Restaurateur E . H . Storch . demOber«
bootsmarui I . G . Siche . t , dem Barbier C . L. Hirsch ; eine Tochter dem
Lieutenant z. S . H . Klett , dem Tischler H . Runge .

Aufgeboten : Der Schlossergeselle A . R . Knie und die M . B
I . Skibbe , beide zu Belfort , der Feuerwerker in der Kaiserlichen Marine
R . E . W . Paris zu Wilhelmshaven und die M . I . Bevier zu Da>W ,
der Schlosser B . Kothe und die A . W . S . Cassens oder Carstens , beide
zu Wi ' helmshavsn , der Wittwer Tischler F . G . Tietken u "d die M .
C . F Lindemaun , beide zu Wilhelmshaven .

Eheschließungen .- Der Schlosser I . R . Druschba und die »er-
wittwete H . A . D . Dan geb . Engel , beide zu Wilhelmshaven , der
Wittwer Esieudreher N . Carls zu Wilhelmshaven und die Wittwe de»
weil . Arbeiters F . Detttmers , H . F . S . Deitmers geb . Giebels j»

Jever , der Oberbootsmannsmaat E . I . Wichmann zu Wilhelmshaven
und die I . I . Schwartz ni Belfort . ,

Gestorben : Der Arbeiter I . Miawa , 23 I . 3 M . 27 T, "",
der Arbeiter I . Ihnen , 36 I . 2 M . tO T . alt , eine Tochter deSU« -

zur See H . Klett , 1 T . alt , eine Tochter des Zimmcrmeisters w
Rekowsky , 10 M . 29 T . alt , der Tischler D . W . Evers , W »M ) '
64 I . 7 M . 7 T . alt ; außerdem wurde dem Oberlazarethge !>i" u
F . Jiinemann ein Knabe tvdtgeboren . .

Wilhelmshaven , S . Juli . Conrsbericht der Oldeirli -
« . Leih -Bank ( Filiale Wilhelmshaven ) .
4 pCi . Deutsche Reichsanleihe . . . .
4 „ Oldenb . Consols .

Stücke L WO M . i . Verk . °/ ° höher
4 „ Jeversche Anleihe .
4 „ Landschaft !. Ceutral -Pfandbr . . . .
3 „ Oldenb . Prämienanl . p . St . in M .

„ Bremer Staatsanl . v . 1874 . . .
4 „ Preußische consolidirte Anleihe .
4V , „ Preußische consolidirte Anleihe .
4V , , , Pfandbr . der Rhein . Hyp .-Bank . .
4 „ Pfandbr . der Rhein . Hyp .- Bank . .
4 ' / - „ Pfandbr . der Braunschw . - Hannoversch

Hypothekenbank .
4 „ Pfandbr . der Braunschw . - Hannoversch

Hyootbekenbauk . .
Wechsel auf Amsterdam kurz für fl. 100 in M

„ „ London kurz für 1 Lstr. in M
„ „ Newyork „ „ 1 Doll . , ,

100,50
101,80 „
152.00 „
102 .00 „
102,20 „
105,75 ,,

98,75 , ,

I0t,25 „

97 >,
169,l5 , ,
20,445, ,

4,17 „

j.

L!

gekauft
102,10 7°
100,50 „ 10l,v0 „

101,50 „
102,35 „
153 .00 „
103 .00
102 .75
106 .75 „ >

99,75
"
,

102,25 „

98 „
169,95 „

20 ,545 .,
4,23

Fremdenl,sie vom 8 . Juli im Hotel Denmnghoff
Kleinholz , Staatsanwalt , mit Familie und A^ w " unq

L. von NehuS, Bau - Inspektor, und zwei « ohne , Cassel . - -her- '
Fabrk. Breckerfeld . Kauflente: H -mtze . Braunschweig. " ,io»

Pyrmont . Glogauer , Hannover. _
'

Qeffentlicher Gottesdienst der
Altestraß- Nr . 8 .

^ Sonntags -
Sonntag : Morgens 10 Uhr und Nachmittags " ein -

schule Nachmittags 2 Uhr . Jedermann wird freund chl

geladen.

Hochwasser in Wilhelmshaven
. crr — . ii 11 NacbM - H lIT M .



Submission .
Die Werft beabsichtigt ihre Vor -

rälhe an altem Kupfer th - ilweise
umarbeilen zu lassen und zwar zu¬
nächst in

ca . 10000 lc§ Kupferplatten und
ca . 9600 „ Kupferrohre ohne

Naht , nach bestimmten Dimensionen .
Zur Verdingung dieser Arbeit

ist Termin auf

Donnerstag ,
den 21 . Juli 1881 ,

Vormittags 11^4 Uhr,
im Geschäftszimmer der Unterzeich¬
neten Abtheilung angesetzt .

Die Bedingungen liegen in der

Registratur der Unterzeichneten Ab¬

theilung , sowie in der Expedition
dieses Blattes aus , können aber

auch gegen Einsendung von 1 Mark

abschriftlich direct von hier aus

mikqetheilt werden .
Wilhelmshaven , 1 . Juli 1881 .

Kaiserliche Aterfi,
üerwalianffs - Abibeilaag.

Oeffentl . Sitzung
des Biirgervorsteher - Collegiums

am Dienstag ,
den 12 . Juli er.,

Nachmittags 5 Uhr,
im Magistratsfitzungssaale .

Tagesordnung :
1 ) Kommunalsteuerangeiegenheiten .
2 ) Mittheilnn : über die Revision

der städtischen Sparkasse und
Känimereikasse .

3 ) Wahl einer Commission behufs
Neuwahl eines Beigeordneten .

4 ) Verschiedenes .

Unterzeichneter hat am

Dienstag , 12 . Juli ,
Nachmittags 3 Uhr,
Nachstehendes gegen Baarzahlung
zu verkaufen :
circa 150 Nüststangen und soviel

Netzriegel ,
20 Leitern und Nüstböcke ,

Baljen und Tragkasten ,
30 Handkarren ,
1 vierrädrigen und
1 zweirädrigen Wagen ,

30 Fenster und verschiedene
Thüien ,

200 lfd . Nieter Karrbohlen ,
buchene .

Eine Parkbie Fußleisten , Bau - ,
Breun , Eiche :: - , Pitschpier -
und Teakholz , versch . Rüst -
und Richttaue , 5 fast neue
Hobelbänke , alle Arten Tischler -

werkzeuge . Verschiedene Mö¬
beln , als : Tische , Schränke ,
Pulte , Secretäir , beinah neu ,
1 Küchenschrank , 10 St . Nohr -
stüble , 1 Copirpresse , 1 R uch -

tisch , 2 Bettstellen u . s . w .
Eine gute Petroleummaschine ,
1 Badewanne , 5 Gardinen -

Halter , mehrere Petroleum¬
lampen , 1 elegantes Garten¬

haus , mehrere Gartnibänke
und Stühle und viele hier nicht
genannte Gegenstände .

Kaufliebhaber wollen sich präcise
auf dem Banhofe des Hrn . Klingen -

berg in der Augustenstr. einfinden .
Dis verschiedenen Gegenstände

sind aut erhalten und werden Käu¬
fer hiermit eingeladen .

C . Schneider ,
Auktionator _̂

Oeffentl . Verkauf.
Am

Montag , den 18 d . M .,
Nachmittags

3 Uhr anfangend ,
werde ich

ca . 3,2S I»» ( 10 '/- Kr. )
Mehde von altem Wei¬
deland ,

in der Rühe von Mariensiel belegen ,
in passenden Abtheilungni , im Auf¬
trag öffentlich auf Zahlungsfrist
verkaufen .

Käufer wollen sich beim Gast -

wirth Peters in Mariensiel ver¬
sammeln .

Reuende , 9 . Juli 1.88 l .

H . C . Cornelssen , I
Auktionator . I

Auktion .
Die Erben des verstorbenen Hei¬

zers Karl Friedrich Willniann
zu Heppens beabsichtigen das von
ihrem Erblasser nachgelassene , zu
Heppens an der Altemarktsstraße
unter Nr . 139 belegene Wohn¬
haus , welches zu 2 bequemen Fa«
milienwohnungen eingerichtet , zum
beliebigen Antritt am

Donnerstag ,
den 14 . Juli d . Js .,

Nachmittags 5 Uhr,
in Sachljen

'
schen Wirthshauseda

selbst , durch den Unterzeichneten
unter der Hand verkaufen zu lassen
und wird bei einem annehmbaren
Gebote der Zuschlag ertheilt werden .

Heppens , ani 6 . Juli 1881 .
A . W . Hake ,

Altemarktsstraße 155 .

Jmmobil-Verkauf.
Wilhelmshaven. Die Schneider¬

schen Erben beabsichtigen ihre daselbst
belegene Besitzung genannt Erholung ,
bestehend aus 2 Wohnhäusern i » s -

gesammt 20 .53 Ar Garten und

Hofraum zum sofortigen Antritt
durch mich zu verkaufen .

Kaufliebhaber werden ersucht , sich

Mittwoch,
den 20 . Juli d . Js .,
Nachmittags 4 Uhr,

in der Wilhelmshaüe des Hrn .
Gustav Zanffen einzufinden.

Bemerkt wird noch , daß in der

Erholung seit Jahren Handlung
und Wirlhschaft mit bestem Erfolg
betrieben und Kreuzpunkt dreier

Straßen ist . Für ein Fnhrwesen -

oder Milchgeschäft wäre das Wesen
auch paffend , da rechts und links

gute Weiden zu pachten sind .
Bei einigermaßen annehmbarem

Gebote wird der Zuschlag ertheilt .
Nt . Laube,

Sta dtsekret air a . D .

S ^ n Concurssachen wider den
<X ) Ziegeleibesitzer Heinrich Eiben

Minßen zu Bockhora sollen , mit

Genehmigung des Gläubigeraus -

schuffes , die zur Concursmasse ge¬
hörigen , zu Goddels in der Ge¬
meinde Hohenkirchen belegenen bei¬
den Landgüter , welchem der Mutier -
>olle der Gemeinde Hohenkirchen
unter Artikel Nr . 255 und 256

verzeichnet sind , und eine Größe
von 28,6025 und 24,8905 lm haben ,
mit Antritt auf Mai 1882 be¬

ziehentlich Herbst 1881 unter der

Hand verkauft werden .
Termin ist hiezu auf

Donnerstag ,
den 14 . Juli d . I .,
Nachmittags 2 Uhr,

in de Boers Gasthause zu Hohen
kirchen angesetzt und wollen Kanf-
liebhaber sich dort einfinden , um
zu contrahiren .

Bockhorn , 27 . Juni 1881 .
Der Concnrsverwalter .

_ Arnold Huchting .

Nur gegen Baar
verkaufe prima Fettkohlen frei
vors Haus a Las ! 30 Mark ab
Waggon frei vorS Haus . Schließe
auch für den Winterdedarf zu diesem
Preise ab . Bestellungen nehme so¬
fort und bis Ente Oktober entgegen .

Fr . Evers , Verl . Königstr.
Mein lieber Leser , kauftest Du

Die Kohlenlast zu dreißig schon ?
Komm nur zu mir , ich geh

'
sie gern

Für neunundzwanzig nah uns fern .
Und wenn ein And 'rer morgen schon

Nur achtundzwanzig nimmt .
So komm '

doch , bitte , ja zu mir .
Mit Kußhand lasse sie dafür .

Auch wohl mit siebenundzwanzig
E . Schultze , Kohlenhändler,

Kalscrftr . 3 .

Zu vermiethen
ein möblirtes Zimmer für einen
Herrn . Marktstraße 38 ,

1 Treppe .

Zu vermiethen
eine möblirte Stube mit Schlaf -
kabinet a » 1 oder 2 Herren .
Lothringen , verl . Ostfriesenstr . 32 .

II . !!ilI » IIilIIII >
Ausverkauf
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Z imFrankfurter Laden ,
Ä DM" Nenhe- - ens,

"VW Ü
wird unverändert , um gänzlich zu räumen , ^
weiter fortgeführt . D . O .

Die Buchbinderei
von

^ oliann kieken
,

Wilhelmshaven , Roonstraste 88 ,
empfiehlt sich zur sauberen Anfertigung aller Arbeiten in kür¬

zester Zeit zu billigen Preisen.
Lager von

Geschäftsbüchern
aus der Fabrik von

ILönlx mul 1,1 « I,uni
in Hannover ,

sowie eigenes Fabrikat .

Handlung von

Schul- und Gesangbüchern
Schreib , und ZeicheiimnteriiUien,

und Schreibpapieren ,

in allen Größen .
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^ 3 . Lotterie -
rBaden - Baden . i
r Ziehungsliste zweiter Claffe ^
5 ist zur Einsicht ausgelegt . ch

^ Die Erneuerung der Loose 5
ch zur dritten Claffe muß bei ch
! Verlust des Looses bis zum ^
^ 2 . Aug . c . erfolgt sein .
? Loose zur dritten Claffe'

s , 6 M . sind noch zu haben
in der Hauptcollecte von

z F . I . Schindler r
^

in Wilhelmshaven . ^
chchchchchchchchchchlchchlchchchchchchchchchch

Als geprüfte Hebamme
empfiehlt sich

Frau st « )ko « r ,
Neuestr . 8.

An- und Verkauf
von getragenen Kleidungs -
stückeln sowie von Gold -
und Silberwaaren , Möbeln
und Betten.

Frau Muche .
Krummestr . 4 .

Zu vermiethen
Auf gleich eine freundliche Fa¬

milien - Wohnung .
A . Brüggemann , Elsaß.

/ Line große , freundliche Stube , in
^ nächster Nähe der Werft » ist
an zwei anständige Leute als Logis
zu vermiethen pro Monat 10 Mk .

Zu erfrage n in der Exp , d . Bl .

Dr . Rumler 's preisgekröntes
Buch über geheime Krank»
Herten (mit vielen Abbildungen)
bietet allen Kranken , welche durch
jugendliche Verirrungen in quälen¬
des Siechthum gerathen sind oder
an fatalen Schwächezuständen leiden ,
Belehrung , Trost und Rath und
zeigt allein den Weg zur wahren
Hilfe . Dieses segenbringende Buch
versendet frankirt für 1 M . ( Brief¬
marken ) der Verfasser : Or . weä .
Rumler , Berlin 81V . , Comman .
dantenstr . 67 ; im Auslande geprüfter
praktischer Arzt .

- 3
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Ott « 8 RI4 II « !
( kn » i « i »r )

Prämiirt mit den höchsten Auszeichnungen .
„ Goldene Staats -Medaille " Düsseldorf 1880 .

, . - Billigste und bequemste Betriebskraft
von / 2 , 1 , 2 , 4 , 8 , 8 , 1v , 12 , 18 , 28 und mehr Pferdekraft , gegenwärtig in mehreren

Taufend Exemplaren in Anwendung . — Vollständig geräuschlofer Gang .
Durchaus zuverlässiger , gefahrloser Betrieb . — Geringster Gasconsum . — Kein Heizen . - Keine
beständige Wartung . — Keine Belästigung durch ausstrahlende Wärme . — Jederzeit ohne Vorbereitung

betriebsfertig . — Keine behördliche Concession . — Aufstellung in Etagen zulässig .

Oasmoloi 'tzQ-I 'alirilr I )6utn in Dtzut^ 1)6i Köln .

löiilsck WWk« M
r -cvisoböir

liambungn I^le^ yoi -lL
mit cksr blxpsckitioll clsr § i-o886i >,
siLsrnon , kür cken 1' L88NAi6icki6N8t

vorrillAliolr siirAsriosttstoii
Vnmpk8 « I » i11 «

„Aiißralia
"

, Cllpi . Winckser,
» ui 38 . stnl ! er . ,

„Amerika "
, Eapi . Kolir ,

» III 38 . er ,
bsAimasQ äie ckirsoton b ' Llirtsu
cksr nsueu ckeut8oliLQ Dampk -
ZebiLss , iraob Xe ^v .rorli , äis -
» slben biotea susg -s ^ siotinsre Os -

IsAsnIivit kür 2veisc :bsliä « 6ls -

ka38LAisre .

6iIIig8t6 k>r6I86 .
VorrUglioke Vsrpflkgung.

Ulllisrs Auslrnvkd srtbeiler » ckic ;
obriAlroitliob bekugton Lobitks -

Lxxsckisntell .

Norris L 60 ,
6 8 » iim « » II , Hamburg .

Zu vermiethen
am 1 . August eine freundliche
Oberwohnung .
_ I IVeliei » in Sedan .

Zu vermiethen
soforr ein großes möbl . Zimmer
in der 2 . Etage nach vorn gelegen .

Roonstraße Nr . 89 ,
Rothes Schloß .

U ölllWiM 1881
empfehle preiswerth :

Bade - Hauben , Schwämme,
Handschuhe, Specula, Ther¬

mometer , Hosen, Seife,
Schwammbeutel rc.

Gefahrlos das Schwimmen zu
erlerne » , empfehle meine vatentirten

Gummiluftgürtel.
II 8vIi « iA ^

Bandagist , Handschuh - u . Mützenmacher .
Roonstraße 84a

Kranken ,
Reconvalescenten undFein -
fchmeckern , «empfehle reinen
ausgezeichneten 74er reinen kstar -
ste » » x « eiir in V, und Vr Ft .,
a 150 resp . 75 Pf . ohne Glas .

6 . t . ärnolllt ,
Wilhelmsha ven und Belfort .

Sicherste Hülfe in allen
Krankheitsfällen

bei Joh . Wikken ,
ho möpath . Prakt . b . d . k. K irche ,

ie mir gehörige , auf Herrn
Geisler 's Gründen stehende

hölzerne Bude habe zum sofortigen
Antrit . zu vermiethen .

Pachtliebhaber wollen sich gefl .
an Herrn OI »r . Alkiren zu Bel -
fort wenden .

Jever . 8 . Juli 188 l .
C . E . Hollmmm .

^ Directe Ueberfahrts - )
^ gelegenheit nach ^

rRorMineMiir
^ vi » Bremen oder Ham - !
j bürg nach Rew -Hork, r
^ Batrimore re. vermittelt !
! zu den billigsten Passage - r* preifen der obrigkeitlich I
! coneefsionirte Agent L
t Ö1 . Lokinölsr, »
D Wilhelmshaven . Z

Schnellzünder
^

werden nur noch bis zum 15. d . M
zu dem billigen Ausverkaufspreis
verkauft .

8eikeirk » brLlt , Neu hedvens

verliert Fehler, wird Frauenmilckr> stusatz von ^ -

kindernahrnna !
L Im Sommer ganz uncmbebrli »o ' i
Z Lager bei E . Wetschkv

' j
z Rv - Nstr

'
^ ' r

E^ ch suche auf sofort oder zum
1 . August einen guten Knecht

und einen tüchtigen , soliden und
gut empfohlenen Arbeiter auf
dauernde Beschäftigung .

Wilhelmshaven .

A lisi -lcg

Weinhandlung .
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Sonntag , den 10 . Juli 1881 r

6k088S kl '
össnung8 - ^ 8iöl '

,
verbunden mit großem

arrangirt und geleitet durch Herrn vnrl von 6nnrp « n -
Arrangeur von Kinderfesten süddeutscher und rheinischer
Bäder . — Das Programm des Kinderfestes wird durch An -
schlage -Zettel besonders bekannt gemacht .

Ml Krosses konsert , M
ausgeführt von der Marine - Capelle , unter Leitung des

Capellmeisters Herrn C . La kann .
Um 6 Uhr . Aufsteigen 3 großer Luftballons .

Bei eintretender Dunkelheit :
Bengalische Beleuchtung des ganzen Parkes .

! Anfang des Concerts 4 Uhr. Anfang des Kinderfestes 4 ^ Uhr.
Entree für Erwachsene 50 Pf . — Entree für Kinder 10 Pf .

Familien ermäßigt .
Wozu ein hochgeschätztes Publikum ganz ergebenst und

hochachtungsvoll einladet

08E IVMSZNMA .
Bei ungünstiger Witterung findet das Fest am Montag statt . ^ücxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx ^

> Elegante llsusn-Aiulige
^ von 10 bis 18 Thaler , sowie lknvlrslrii » - Looks , Fn - ^

<y« ot8 und Fopp « » , Ho8 « ir und 1V « 8t « i » und ein -
^zelne Huok ^ kiii -

von 1 Thaler an , empfiehlt
ferner Hi »nb « i » - -lirLÜK «

Iliruvtzrtziü Vorwärts ^

zn Velfort .
Montag , den 11 Juli :

Neuheppens . HI . ? IliIlp80N. Bismarckstr. 12.

lillielmfi-
Das vom

Klliieß -

lllMMr verein
arrangirte

V « IlL 8 k « 8 t
findet am

V . , 8 . und S . August e .
statt . — Die Verpachtung der Budenplätze re . geschieht
am 12 . Juli d. Js . auf dem Bahnhof gegenüber lie¬
genden Grundstücke . Es sind ebenfalls zwei Caroussel -
Plätze zu vergeben . ^ ^

U « ^ 8raiL1L .

Die Verpachtung - er Restauration im Feftzelte des
Schiest -Vereins soll an den Meistbietenden vergeben
werden . Refleetanten belieben ihre Offerten bis zum
18 . Juli c. an den Vorstand des Vereins einzureichen."

beim lüvsw.
Sonntag , den 17 . Juli :

GartenConrert ,
ausgeführt von der Schillerten Capelle

Anfang 3 Uhr Nachmittags .
Es ladet ergebenst ein

^ aiiss « » bei Bockhorn.

W«e . Mter '
8 Kk8tsuration

in Belfort
hält ihre vorzügliche Küche nebst ausgezeichneten Getränken bei aufmerk¬
samer Bedienung bestens empfohlen .

tesn ^rsnkel , Bankgeschäft.
Berlin sw . , Kommandantenstr . 15.

Cassa -, Zeit - und Prämienaeschäfte zu coulanten Bedin¬
gungen , Couponseinlösung provifionsfrei . Genaueste Aus¬
kunft über alle Werthpapiere ertheile gratis und bereit¬
willigst . — Meinen Börsenwochenbericht , sowie meine
vollständig umgearbeitete und erweiterte Bro -
chüre : Capitalsanlage und Speculation in Werthpapieren mit
besonderer Berücksichtigung der Prämiengeschäfte (Zeit - ^
geschäfte mit beschränktem Risico ) versende gratis . V

»xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx *
Z Damen -Mäntel j

verkaufe jetzt der vorgerückten Saison wegen zu heruntergesetzten
Preisen . ^

X NeuheMns. AI, kllilips «« . Bismarckstr. 12

?xxxxxxxxxxxxxxxxxxxxx ?
Die seit 1879 bestehende älteste und größte

Uhrenhandlung
von

6 . Mllvr , Uhrmacher in Belfort ,
Werft - und Adolsstraßen -Ecke,

hält ihr großes Lager in Taschenuhren , Regulatoren , Ame¬
rikaner und Schwarzwälder Wanduhren bei Bedarf bestens
empfohlen . Reparaturen werden fortwährend mit bekannter Sorgfalt
unter Garantie schnell und billigst ausgeführt , sowie auch Repara¬
turen an Musikdosen und Goldsachen .

Zugleich sage ich meinen werthen Kunden von der Ostfriesen - und
Hinterstraße für das mir bisher in so reichem Maße bewiesene Ver¬
trauen meinen besten Dank und werde ich zu deren Bequemlichkeit in
einigen Tagen eine Reparatur - Annahmestelle in Neuheppens errichten .

Hochachtungsvo l

6 . Aliillv!', Uhrmacher,
Belfort , im Hause des Herrn Bäcker Henning .

L >877 . skottsrUsm . OoIUsns IVIsttoüIo . >877 . ß L

« Für jede Familie und Haushaltung Z
* M unentbehrlich! ! !

Wie urtheilen angesehene praktische
Aerzte und Chemiker , sowie hervorragendes ^
Privatpersonen über den in einer
sammensetzung und Wirkung als neuestes ^

^

diätisches Gennßmittel , wesentlich von
den gewöhnlichen Magenbittern vcrschie - »
denen und dieselben in ihrer Wirkungs E ^
weise auf die Verdauungsorgane über Z ^
treffenden vorzüglichen Magen -
bitter genannt I/ «8tom » e des .

"
prakt . Arztes Herrn vr . nasä . SW
Schrömbgens inKaldenkirchen ? « >Ai

Geehrter Herr Doctor ! § M
Ihr I -

' vstomao ist mir gut be ° ^ ^kommen und bitte um weitere Zusendung .
Posen , April 1879 . Z d

Kromayer , § ^j»
Geheimer Justizrath a . D .

Geehrter Herr College
Meine Frau hat seit Jahren mit bestem Erfolge

tomao getrunken . Seit April sind wir von Hannover na ^
Berlin versetzt und möchte Sie daher bitten , mir eine Hie - T >

« sige Niederlage gefl . anzugeben .
L Berlin , 1878 . vr . weck . Dittmar ,
Z Oberstabsarzt , 3 . Garde -Rgmt . z . F . ^
^ Werther College !

Mein Schwager , der Gutsbesitzer Hermann Schnepperelle I l
Schlettau bei Löbejün (Provinz Sachsen ) , dem JhrK >

M -S I - ' ostoinao gut bekommt , bittet um umgehende Zusendung .
V L- ( Folgt Auftrag ) . Mit collegialischem Gruße

-ß - tzm

Die Fisch -, Gemüse- und
Südfrucht-Handlung

von IV .
Wilhelmsstraße 2 ,

erhielt heute in vorzüglich schöner
guter Waare und empfiehlt zu bil¬
ligen Preisen , als : feine Aprikosen ,
Tafelbirnen , Tafelkirschen , Erd¬
beeren , Johannisbeeren und reife
Stachelbeeren , ferner allerlei frisches

Gemüse .

Maurer gesucht ,
welche iu der Nähe von Schaar oder
Mariensiel wohnen .

.1 Iiit - Iiii ^ küoit .
Maurermeister .

Getragene Kleidungsstücke rc . kauft
Schwabe , Belfort, Adolfstr .

OdörstafisarLt vr UMsr 'sosts
dliraoulo -ckiijootiov .

vspositeur : I! srl Nrsilcsnbsnm Ni-ann -
seb v̂siK . Lrosekürs äirsot diin -
ssuäriNA von 20 in Lriskinsriren .

Löbejün ( Provinz Sachsen ) . vr . irrsä . Kunigk . '

Geehrter Herr College ! ^ j
Ihr I -

' sstowae bekommt mir vortrefflich .
'

Unna i . W -, 1876 . vr . Bitter , prakt . Arzt . -

Sehr geehrter Herr Doctor ! '

Ich bin überzeugt , daß Sie Ihre Widersacher
'
aus demZ ,

Fe >de schlagen werden , wenn die gesunde Wirkung Ihres
Ü 'sstomLL

"
dem Publikum genügend bekannt ist . r, >
iS ? « m .. «n »

« Bonn , 1876 . Der kgl . Professor Or . M . Freitag , aö
Geehrter Herr Doctor Schrömbgens ! ^

Ihr vorzüglicher 4, ' sstomac : übt eine ausgezeichnete ^
^ -8 Wirkung auf meine Magenthätigkeit aus und da ich mich , §

sowie mehrere meiner Bekannten zu dem regelmäßigen Eon -
M 'L sum Ihres l . 'ostmnao entschlossen habe , so bitte freundlichste

(folgt Geschäftliches ) . T
Crefeld , 1878 . I . Heintgens , Advokat . »

Tagesordnung : Hebung d ^r Bei -
träge . Rechnungsablage . Ver¬
schiedenes .

Krankenkasse
der vereinigten Gewerke .
Sonntag , 10 . Juli,Nachm .3 — 5Uhr :

Hebung der Beiträge.
Um 5 Uhr :"

II

Der Vorst and .

Ke « er » I

dieses Liqueurs befinden sich sowohl noch auf dem um jede ^

^ Flasche sich befindenden Umwickelungspapiere , als wie auch ^
. im Privaibesitze des Erfinders .^

Haupt -Riederlage bei Herrn L . H «t8 «I»k ^,L ^
Wilhelmshaven , ferner zu haben bei den bekannten zahl

Versammlung
der Interessenten der höheren Pri¬

vatknabenschule
am Montag , den 11 . Juli ,Abends 8 Uhr ,

im Lsinpvl
'schen T- aale .

Tages - Ordnung ;
1 ) Ablage der Jahres - Rechnung pro

1880/8 ! .
2 ) Wahl eines Schulvorstandsmit -

qliedes .
Der Schulvorstand .

Belfort . Belfort .
Zur Grolls .

Sonntag , den 10 . Juli 1881 :

Große öjfeMliie TaltznuM .
Es ladet freundlichst ein

<! . 8vknlL .

HI Große Gothaer
Silber - Lotterie
mit Hauptgewinnen im Werthe

von
10,00 « , 3000 , 2000 ,

1800 , 1200 u s w
Ziehung am 9 . August d . I .

Loose a 1 Mark sind zn
haben bei

I '
. LeliLuäler .

Halten unser

Möbel-Lager
sowie Sargmazin bei Bedarf
bestens empfohlen .

Toel Lf Böge , Roonstraße .
Himbeer Gelee ,
Johannisbeer -Gelee ,
Pstrsich -Gelee ,
Apfel -Gelee ,
Pommeranzen -Gelee ,
Citronen -Gelee ,
Himbeer -Saft ,
Johannisbeer Saft ,
Kirsch -Saft ,
Gebirgs Honig ,
Gebirgshimbeerfyrnp

empfiehlt

Imckwig tansson
Empfehle zu Sonntag schönes

Casfee - M «l Tb,eeaebälll /
kleines Confeet in großer Aus¬
wahl . 11 . Ilö ^ l -

>u verkaufen
ein Milchschaf .

Elsaß , Börsenstraße ^

^ reichen Herren Dcbitanien .
D 1875 . Spa ( Belgien ) .„ - » . Erste Preis - Medaille und K ^

Ehren -Diplom . Z

GIO ^ O IO ^ O 4 G ^ OIO

sucht ( ! . D . Wvkinnnn -
Neuheppens .

Hest ' t ok all vernamen, yest
' t ok all »brr,

Wat hiite in Wilhelmshaven passirt ?
De Mann fiert hüte sin Wegeiifest ,
De up de „Gazelle " uns ptegte tum -ve, -
Schab '

ist ' t dat de Mann so vürsichtU
Sonst kem hei in de Welt ein

Doch so tuscht ' hei richtig so
'n ^

Wo de Deinst up de

Doch darum keen Feinschaft 8
^ "

en dnsend-
Dem Obermaaten G

D
Nebenie Beerdigung unsere «

— Sohnes Karl findetMo - 1«g,

11 . Juli , vom Trauerhause Hmte . -

straße 21 aus statt .
L. Zorn und Frau .

Redaction , Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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